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1) Geltungsbereich 

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend "AGB") der IME GmbH 
(nachfolgend "Verkäufer"), gelten für alle Verträge über die Lieferung von Waren, 
die ein Unternehmer (nachfolgend „Kunde“) mit dem Verkäufer hinsichtlich der vom 
Verkäufer auf seiner Website dargestellten oder ihm schriftlich (per E-Mail) 
angebotenen Waren abschließt. Hiermit wird der Einbeziehung von eigenen 
Bedingungen des Kunden widersprochen, es sei denn, es ist etwas anderes 
vereinbart. 

1.2 Unternehmer im Sinne dieser AGB ist eine natürliche oder juristische Person 
oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss eines 
Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen 
Tätigkeit handelt. 

2) Vertragsschluss 

2.1 Die auf der Website des Verkäufers enthaltenen Produktbeschreibungen stellen 
keine verbindlichen Angebote seitens des Verkäufers dar, sondern dienen zur 
Anforderung eines verbindlichen Angebots durch den Verkäufer. 

2.2 Der Kunde kann ein Angebot per E-Mail oder per Online-Kontaktformular 
gegenüber dem Verkäufer anfordern. 

2.3 Vor verbindlicher Abgabe der Bestellung per E-Mail kann der Kunde mögliche 
Eingabefehler durch aufmerksames Lesen der auf dem Bildschirm dargestellten 
Informationen erkennen. Ein wirksames technisches Mittel zur besseren Erkennung 
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von Eingabefehlern kann dabei die Vergrößerungsfunktion des genutzten E-Mail-
Programms sein, mit deren Hilfe die Darstellung auf dem Bildschirm vergrößert 
wird. Seine Eingaben kann der Kunde im Rahmen des elektronischen 
Bestellprozesses über die üblichen Tastatur- und Mausfunktionen korrigieren. 

2.4 Für den Vertragsschluss stehen die deutsche und die englische Sprache zur 
Verfügung. 

2.5 Die Bestellabwicklung und Kontaktaufnahme finden in der Regel per E-Mail 
statt. Der Kunde hat sicherzustellen, dass die von ihm zur Bestellabwicklung 
angegebene E-Mail-Adresse zutreffend ist, so dass unter dieser Adresse die vom 
Verkäufer versandten E-Mails empfangen werden können. Insbesondere hat der 
Kunde bei dem Einsatz von SPAM-Filtern sicherzustellen, dass alle vom Verkäufer 
oder von diesem mit der Bestellabwicklung beauftragten Dritten versandten E-Mails 
zugestellt werden können. 

3) Preise und Zahlungsbedingungen 

3.1 Sofern sich aus der Produktbeschreibung des Verkäufers nichts anderes ergibt, 
handelt es sich bei den angegebenen Preisen um Gesamtpreise, die die gesetzliche 
Umsatzsteuer enthalten. Gegebenenfalls zusätzlich anfallende Liefer- und 
Versandkosten werden im Angebot gesondert angegeben. 

3.2 Bei Lieferungen in Länder außerhalb der Europäischen Union können im 
Einzelfall weitere Kosten anfallen, die der Verkäufer nicht zu vertreten hat und die 
vom Kunden zu tragen sind. Hierzu zählen beispielsweise Kosten für die 
Geldübermittlung durch Kreditinstitute (z.B. Überweisungsgebühren, 
Wechselkursgebühren) oder einfuhrrechtliche Abgaben bzw. Steuern (z.B. Zölle). 
Solche Kosten können in Bezug auf die Geldübermittlung auch dann anfallen, wenn 
die Lieferung nicht in ein Land außerhalb der Europäischen Union erfolgt, der Kunde 
die Zahlung aber von einem Land außerhalb der Europäischen Union aus vornimmt. 

3.3 Die Zahlungsmöglichkeit/en wird/werden dem Kunden per E-Mail mitgeteilt. 

3.4 Ist Vorauskasse per Banküberweisung vereinbart, ist die Zahlung sofort nach 
Vertragsabschluss fällig, sofern die Parteien keinen späteren Fälligkeitstermin 
vereinbart haben. 

3.5 Bei Auswahl der Zahlungsart Rechnungskauf wird der Kaufpreis fällig, nachdem 
die Ware geliefert und in Rechnung gestellt wurde. In diesem Fall ist der Kaufpreis 
innerhalb von 14 (vierzehn) Tagen ab Erhalt der Rechnung ohne Abzug zu zahlen, 
sofern nichts anderes vereinbart ist. Der Verkäufer behält sich vor, die Zahlungsart 
Rechnungskauf nur bis zu einem bestimmten Bestellvolumen anzubieten und diese 
Zahlungsart bei Überschreitung des angegebenen Bestellvolumens abzulehnen. In 
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diesem Fall wird der Verkäufer den schriftlich (per E-Mail oder Fax) auf eine 
entsprechende Zahlungsbeschränkung hinweisen. Der Verkäufer behält sich ferner 
vor, bei Auswahl der Zahlungsart Rechnungskauf eine Bonitätsprüfung 
durchzuführen und diese Zahlungsart bei negativer Bonitätsprüfung abzulehnen. 

4) Liefer- und Versandbedingungen 

4.1 Die Lieferung von Waren erfolgt auf dem Versandweg an die vom Kunden 
angegebene Lieferanschrift, sofern nichts anderes vereinbart ist. 

4.2 Scheitert die Zustellung der Ware aus Gründen, die der Kunde zu vertreten hat, 
trägt der Kunde die dem Verkäufer hierdurch entstehenden angemessenen Kosten. 

4.3 Handelt der Kunde als Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs 
und der zufälligen Verschlechterung der verkauften Ware auf den Kunden über, 
sobald der Verkäufer die Sache dem Spediteur, dem Frachtführer oder der sonst zur 
Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt ausgeliefert hat.  

4.4 Der Verkäufer behält sich das Recht vor, im Falle nicht richtiger oder nicht 
ordnungsgemäßer Selbstbelieferung vom Vertrag zurückzutreten. Dies gilt nur für 
den Fall, dass die Nichtlieferung nicht vom Verkäufer zu vertreten ist und dieser mit 
der gebotenen Sorgfalt ein konkretes Deckungsgeschäft mit dem Zulieferer 
abgeschlossen hat. Der Verkäufer wird alle zumutbaren Anstrengungen 
unternehmen, um die Ware zu beschaffen. Im Falle der Nichtverfügbarkeit oder der 
nur teilweisen Verfügbarkeit der Ware wird der Kunde unverzüglich informiert und 
die Gegenleistung unverzüglich erstattet. 

4.5 Bei Selbstabholung informiert der Verkäufer den Kunden zunächst per E-Mail 
darüber, dass die von ihm bestellte Ware zur Abholung bereitsteht. Nach Erhalt 
dieser E-Mail kann der Kunde die Ware nach Absprache mit dem Verkäufer am Sitz 
des Verkäufers abholen. In diesem Fall werden keine Versandkosten berechnet. 

5) Eigentumsvorbehalt 

5.1 Gegenüber Unternehmern behält sich der Verkäufer bis zur vollständigen 
Begleichung aller Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung das 
Eigentum an der gelieferten Ware vor. 

5.2 Handelt der Kunde als Unternehmer, so ist er zur Weiterveräußerung der 
Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen Geschäftsbetrieb berechtigt. Sämtliche 
hieraus entstehenden Forderungen gegen Dritte tritt der Kunde in Höhe des 
jeweiligen Rechnungswertes (einschließlich Umsatzsteuer) im Voraus an den 
Verkäufer ab. Diese Abtretung gilt unabhängig davon, ob die Vorbehaltsware ohne 
oder nach Verarbeitung weiterverkauft worden ist. Der Kunde bleibt zur Einziehung 
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der Forderungen auch nach der Abtretung ermächtigt. Die Befugnis des Verkäufers, 
die Forderungen selbst einzuziehen, bleibt davon unberührt. Der Verkäufer wird 
jedoch die Forderungen nicht einziehen, solange der Kunde seinen 
Zahlungsverpflichtungen dem Verkäufer gegenüber nachkommt, nicht in 
Zahlungsverzug gerät und kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens 
gestellt ist. 

6) Haftung 

Der Verkäufer haftet dem Kunden aus allen vertraglichen, vertragsähnlichen und 
gesetzlichen, auch deliktischen Ansprüchen auf Schadens- und Aufwendungsersatz 
wie folgt: 

6.1 Der Verkäufer haftet aus jedem Rechtsgrund uneingeschränkt 

• bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, 
• bei vorsätzlicher oder fahrlässiger Verletzung des Lebens, des Körpers oder 

der Gesundheit, 
• aufgrund eines Garantieversprechens, soweit diesbezüglich nichts anderes 

geregelt ist, 
• aufgrund zwingender Haftung wie etwa nach dem Produkthaftungsgesetz. 

6.2 Verletzt der Verkäufer fahrlässig eine wesentliche Vertragspflicht, ist die 
Haftung auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, sofern nicht 
gemäß vorstehender Ziffer unbeschränkt gehaftet wird. Wesentliche 
Vertragspflichten sind Pflichten, die der Vertrag dem Verkäufer nach seinem Inhalt 
zur Erreichung des Vertragszwecks auferlegt, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Kunde regelmäßig vertrauen darf. 

6.3 Im Übrigen ist eine Haftung des Verkäufers ausgeschlossen. 

6.4 Vorstehende Haftungsregelungen gelten auch im Hinblick auf die Haftung des 
Verkäufers für seine Erfüllungsgehilfen und gesetzlichen Vertreter. 

7) Anwendbares Recht 

Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss der Gesetze über den internationalen Kauf 
beweglicher Waren. Bei Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht 
der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts des Staates, in 
dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 
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8) Gerichtsstand 

Handelt der Kunde als Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen mit Sitz im Hoheitsgebiet der 
Bundesrepublik Deutschland, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus diesem Vertrag der Geschäftssitz des Verkäufers. Hat der Kunde 
seinen Sitz außerhalb des Hoheitsgebiets der Bundesrepublik Deutschland, so ist 
der Geschäftssitz des Verkäufers ausschließlicher Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus diesem Vertrag, wenn der Vertrag oder Ansprüche aus dem 
Vertrag der beruflichen oder gewerblichen Tätigkeit des Kunden zugerechnet 
werden können. Der Verkäufer ist in den vorstehenden Fällen jedoch in jedem Fall 
berechtigt, das Gericht am Sitz des Kunden anzurufen. 

9) Verhaltenskodex 

- Der Verkäufer hat sich den Richtlinien für „Google Kundenrezensionen“ 
unterworfen, die im Internet 
unter https://support.google.com/merchants/topic/7105962 einsehbar sind. 

10) Übersetzung 

- Sollten sich infolge der Übersetzung der deutschen Fassung dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen in eine andere Sprache Abweichungen oder 
Meinungsverschiedenheiten ergeben, so gilt die deutsche Fassung. 
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